
    

 

Aus dem Kirchengemeinderat von St. Michael 

"Nach der Pandemie soll unser 

Gemeindeleben wieder aufleben." 

Ein Satz, den wir sehr oft und zu 

verschiedenen Anlässen vorge-

tragen haben. Viele Sitzungen haben 

sich in letzter Zeit fast ausschließlich mit der reinen Verwaltung unserer 

Kirchengemeinde befasst, zunächst die vielen Corona-Maßnahmen und deren 

Umsetzung, dann die Frage, wie wir der Vakanz begegnen. Letzteres wird uns auch 

weiterhin noch stark beschäftigen, nichtsdestotrotz möchten wir auch wieder mehr 

sein als ein reines Verwaltungsorgan. 

Im Rahmen unserer November Sitzung haben wir daher Frau 

Stoll-Dyma, Leiterin und Geschäftsführerin der Katholischen 

Erwachsenenbildung Kreis Böblingen e.V. (KEB) zu uns 

eingeladen. So durften wir Einblicke in die Möglichkeiten der KEB 

gewinnen, ein Netzwerk, das uns auch als Quelle und zum 

Austausch von Ideen künftiger Impulse und Veranstaltungen 

dienen kann. 

Ferner werden wir, gemeinsam mit 19 weiteren 

Kirchengemeinden im Ländle, Teil des Renninger 

Krippenwegs sein. Pfarrer Pitzal wird einen Teil der 

Renninger Krippe in unserer Kapelle zum Thema 

"Menschlichkeit" aufbauen. Die Krippe wird zu den 

normalen Öffnungszeiten unserer Kirche, d.h. an Sonn- und 

Feiertagen, sowie donnerstags jeweils von 11.00 Uhr bis 

17.00 Uhr besucht werden können. Weitere 

Veranstaltungen rund um die Krippe sind in der Planung, zu 

denen wir dann gesondert einladen. 

Zum Schluss hieß es aber ein weiters Mal 

Abschied nehmen. Sabina Mezger hat aufgrund 

ihres Umzugs ihr Mandat als Mitglied unseres 

Kirchengemeinderats niedergelegt. Wir danken 

ihr ganz herzlich für ihr Engagement und 

wünschen ihr für den Neustart alles Gute und 

Gottes Segen! 

Für den Kirchengemeinderat: Dr. Alexandra Uhl  


